
 

 

 

Zusammenstellung der in der 40. Sitzung des 

Kreisausschusses am 23.09.2019 gefassten Beschlüsse 

 

 

Anwesend waren: 

Landrat: Erwin Schneider   

stellv. Landrat: Stefan Jetz   

weitere Stellvertreter des Landrats: Hubert Gschwendtner  Konrad Heuwieser   

Mitglieder des Kreisausschusses: Ingrid Heckner  Gunter Strebel  Josef Wengbauer  Dr. 
Tobias Windhorst  Dieter Wüst   

1. Vertreter: Martin Antwerpen  Franz Kammhuber  Stephan Antwerpen  Johann Daferner   

 

Abwesende und entschuldigte Personen: 

Mitglieder des Kreisausschusses: Gertraud Ertl  Veit Hartsperger  Peter Haugeneder  Herbert 
Hofauer  Konrad Kammergruber  Stephan Mayer  Hans Steindl   

 

 

 

 

Öffentlicher Teil: 
 
 
 
TOP  1 Nachtragshaushalt 2019 
 
a) Dem Nachtragshaushaltsplan für das Haushaltsjahr 2019 wird zugestimmt.  

(siehe Anlage) 
 
 

b) Dem Kreistag wird vorgeschlagen, folgende Nachtragshaushaltssatzung zu erlassen: 
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„Nachtragshaushaltssatzung 

 
des Landkreises Altötting für das Haushaltsjahr 2019 

 
 

Der Landkreis Altötting erlässt aufgrund des Art. 62 der Landkreisordnung (LKrO) in der Fas-
sung der Bekanntmachung vom 22. August 1998 (GVBl. S. 826, BayRS 2020-3-1-I), die zuletzt 
durch § 1 Abs. 40 der Verordnung vom 26. März 2019 (GVBl. S. 98) geändert worden ist, fol-
gende Nachtragshaushaltssatzung: 
 
 

§ 1 
 
Der als Anlage beigefügte Nachtragshaushaltsplan wird hiermit festgesetzt; dadurch werden 
 

erhöht/vermindert um und damit der Gesamtbetrag des Haushalts-
plans einschl. der Nachträge festgesetzt 

  gegenüber bisher auf nunmehr 
    
a) im Verwaltungshaushalt   
 die Einnahmen +2.353.800 € 141.856.500 € 144.210.300 € 
 die Ausgaben +2.353.800 € 140.856.500 € 144.210.300 € 
    
b) im Vermögenshaushalt   
 die Einnahmen -2.374.100 € 24.034.200 € 21.660.100 € 
 die Ausgaben -2.374.100 € 24.034.200 € 21.660.100 € 

 
 

§ 2 
 
Der Gesamtbetrag der Kreditaufnahmen für Investitionen und Investitionsförderungs-
maßnahmen im Vermögenshaushalt wird gegenüber bisher 10.850.000 € um 1.750.000 € ver-
mindert und auf nunmehr 9.100.000 € festgesetzt. 
 
 

§ 3 
 
Der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen im Vermögenshaushalt wird gegenüber 
bisher 11.830.000 € um 8.000.000 € vermindert und auf nunmehr 3.830.000 € festgesetzt. 
 
 

§ 4 
 
Das Umlagesoll, die Umlagesätze für die Kreisumlage und der Höchstbetrag der Kassenkredite 
zur rechtzeitigen Leistung von Ausgaben nach dem Haushaltsplan bleiben unverändert. 
 
 

§ 5 
 
Diese Nachtragshaushaltssatzung tritt mit dem 1. Januar 2019 in Kraft.“ 
 
 
einstimmig beschlossen Anwesend: 11+LR   
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TOP  2 Nachtragshaushaltssatzung 2019; Änderung des Stellenplans 
 
Dem Kreistag wird vorgeschlagen, folgenden Beschluss zu fassen: 
 
Im Stellenplan des Landkreises werden für das Projektmanagement  der Ökomodellregion Inn-
Salzach 1,25 Stellen wie folgt ausgewiesen: 
 1,0 Stellen der Entgeltgruppe E 12 
 0,25 Stellen der Entgeltgruppe E 11 
Es wird folgende Anmerkung Nr. 6 aufgenommen: 
Für die Ökomodellregion Inn-Salzach können neben den ausgewiesenen 1,25 Planstellen im 
notwendigen und förderfähigen Umfang auch Honorarkräfte beschäftigt werden. 
 
Höhergestuft wird entsprechend dem Beschluss des Kreisausschusses vom 29.04.2019 die 
Stelle eines Ingenieurs / einer Ingenieurin von Entgeltgruppe E 11 nach Entgeltgruppe E 13. 
 
Der Stellenplan erhält damit in dessen Ziffer 2 „Beschäftigte“  im Abschnitt Landratsamt folgen-
de Änderung bzw. Fassung: 
 

2.  Beschäftigte

Dienststelle/

Einrichtung/ Entgeltgruppe

Zahl der 

Stellen 2019

Vollzeitäquivalente

bisher

Änderung

Zahl der 

Stellen 2019

Vollzeitäquivalente

insgesamt

Zahl der 

Stellen 2018

Vollzeitäquivalente

Zahl der tatsäch-

lich besetzen 

Stellen 30.06.18

Vollzeitäquivalente

Vermerke

Erläuterungen

Landratsamt Altötting E 15 1,00 1,00 0,00

E 13 0,00 + 1,00 1,00

E 12 3,00 + 1,00 4,00 2,00 2,00

E 11 19,00 -1,00 / + 0,25 18,25 17,00 16,87

E 10 9,50 9,50 13,50 11,65

E 9 c 14,90 14,90 13,90 8,85

E 9 b 20,75 20,75 20,75 18,22

E 9 a 36,00 36,00 35,00 33,01

E 8 19,85 19,85 18,85 21,37

E 7 2,50 2,50 2,50 1,72

E 6 22,75 22,75 23,25 15,30

E 5 24,00 24,00 24,00 30,80

E 4 (Pausch II) 1,00 1,00 1,00 1,00

E 3

E 2 4,00 4,00 4,00 2,86

E 1 2,00 2,00 2,00 2,79

 Sozial- u. Erziehungsdienst S 18 1,00 1,00 1,00 1,00

S 17 2,00 2,00 2,00 2,00

S 15 5,00 5,00 6,00 3,89

S 14 23,50 23,50 22,50 23,64

S 12 7,00 7,00 7,00 7,38

S 11 

S 2 1,00 1,00 1,00 0,50

P 7 0,50 0,50 0,50 0,50

E 11 1,00 1,00 1,00 0,77

Jobcenter  Altötting E 10 6,00 6,00 6,00 5,21

E 9 c 1,00 1,00 1,00 0,78

E 9 b

E 9a 11,00 11,00 11,00 11,28

E 8

E 6 2,00 2,00 2,00 1,38

E 5 1,00 1,00 1,00

Medienzentrum des Landkreises E 9 b 1,00 1,00 1,00 1,00

für Schule und Bildung E 8

E 5 0,50 0,50 0,50 0,39  
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Fleischbeschau 15,00 15,00 15,00 12,00 Stück- bzw. Stundenvergütung

Kreishallenbad Neuötting E 9 a 1,00 1,00 1,00 1,00

E 8 1,00 1,00 1,00 1,00

E 6 2,00 2,00 2,00 1,00

E 5

E 2 2,00 2,00 2,00 1,15

Landkreisstraßenmeisterei E 9 b 1,00 1,00 1,00 1,00

Neuötting E 9 a 1,00 1,00 1,00

E 8 9,00 9,00 9,00 9,00

E 7 0,00 0,00 0,00

E 6 3,00 3,00 3,00 1,50

E 5 22,00 22,00 19,00 19,00

E 4 0,00 0,00 2,00

E 3 3,00 3,00 4,00 4,00

E 2Ü 1,00

E 2 1,00 1,00 1,00 0,38

Kreisjugendring S 17 0,00 0,00 0,00

Jugendübernachtungshaus S 15 1,00 1,00 1,00 1,00

S 12 0,50 0,50 0,50

E 6 1,50 1,50 1,50 1,50

E 5 0,50 0,50 0,50 0,31

E 4 1,00 1,00 1,00 0,77

E 3 0,50 0,50 0,50

Herzog-Ludwig-Realschule E 6 1,00 1,00 1,00 1,00

Altötting E 3 1,00 1,00 1,00 0,50

E 2 1,00 1,00 1,00 0,57

E 1 3,00 3,00 3,00 3,46

König-Karlmann-Gymnasium E 6 1,00 1,00 1,00 1,00

Altötting E 3 1,00 1,00 1,00 1,00

E 2 3,00 3,00 3,00 1,68

E 1 1,00 1,00 1,00 1,92

Kurfürst-Maximilian- E 6 1,00 1,00 1,00 1,00

Gymnasium Burghausen E 5 0,50 0,50 0,50 0,50

E 2 4,00 4,00 4,00 3,66

E 1 3,00 3,00 3,00 2,65

Aventinus-Gymnasium E 6 1,00 1,00 1,00 1,00

Burghausen E 3 1,00 1,00 1,00 1,00

E 2 0,50 0,50 0,50 0,52

E 1 2,50 2,50 2,50 1,84

Staatliche Berufsschule E 6 2,00 2,00 2,00 2,00

Staatl. Berufsoberschule, Fach- E 3 1,00 1,00 1,00

oberschule Altötting E 2 4,00 4,00 4,00 1,87

E 1 2,00 2,00 2,00 3,74

Sporthalle beim Hallenbad E 5 1,00 1,00 1,00 1,00

Pestalozzi-Schule, E 6 2,00 2,00 2,00 2,00

Sonderpädagogisches Förder- E 2 2,00 2,00 2,00 1,70

zentrum E 1 3,00 3,00 3,00 2,44

Mülldeponie und E 2

Wertstoffhöfe + E (Landkreis) E 4 8,00 8,00 8,00 8,00

auch für die Betreuung der Müll-

Grünes Zentrum Töging a. Inn E 6 1,00 1,00 1,00 1,00 deponie am Kaisersberg zuständig

insgesamt 361,25  + 1,25 362,50 358,75 328,82

Anmerkungen: 

 
 
1. An Nachwuchskräften können in der Regel  jeweils bis zu 3 Beamtenanwärter/innen für die Qualifizierungsebene 3 und 2,  bis zu 7 Auszubildende für den Beruf „Verwaltungsfachangestellte/r – Fachrichtung allgemeine 

innere Verwaltung des Freistaats Bayern und Kommunalverwaltung“, ein/e Auszubildende/r für den Beruf „Fachangestellte/r für Bäderbetriebe“ und bis zu zwei Auszubildende für den Beruf  „Straßenwärter/in“ eingestellt 
werden. Ebenso können Studien-Praktikant/innen (z. B. des Studiengangs Soziale Arbeit B.A.) je  nach bestehenden Möglichkeiten  ihre praktischen Studiensemester am Landratsamt ableisten. 

 
2. Praktikanten, die beim Landratsamt ein Praktikum ableisten, kann in Anwendung der Richtlinien der Vereinigung der kommunalen Arbeitgeberverbände (VKA) eine Praktikantenvergütung gewährt werden.  
 
3. Beim Kreisjugendamt können im jeweils erforderlichen Maß und im Rahmen der bereitstehenden Haushaltsmittel Honorarkräfte zur Erfüllung von Aufgaben nach § 27 ff SGB VIII (Hilfen zur Erziehung) beschäftigt werden.  

 
4. Soweit Mitglieder  des Personalrats die Freistellung nach Art. 46 Abs. 3 und 4 BayPVG in Anspruch nehmen (ggf. anteilig), können die im Herkunftsbereich ausgewiesenen Planstellen besetzt werden. 
 
5. Die Stellen für das Asylwesen sind je nach Arbeitssituation wieder zurückzuführen (Beschluss des Kreistags vom 29.02.2016). 
 
6. Für die Ökomodellregion Inn-Salzach können neben den ausgewiesenen 1,25 Planstellen im notwendigen und förderfähigen Umfang auch Honorarkräfte beschäftigt werden. 

 
 
 
einstimmig beschlossen Anwesend: 11+LR   
 
 
 
TOP  3 Jahresabschluss 2018 des Kommunalunternehmens Kreiskliniken Altötting -

Burghausen 
 
zur Kenntnis genommen Anwesend: 11+1   
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TOP  4 Verlustausgleich für das Kommunalunternehmen Kreiskliniken Altötting - 
Burghausen für das Jahr 2018 

 
Das Kommunalunternehmen Kreiskliniken Altötting-Burghausen erhält im Jahr 2019 zum antei-
ligen Ausgleich des im Jahr 2018 entstandenen Fehlbetrages im Bereich der medizinischen 
Versorgungsleistungen auf Grundlage des am 14.07.2014 beschlossenen und mit Beschluss 
vom 16.07.2018 geänderten Betrauungsaktes einen Ausgleichsbetrag von insgesamt 
6.861.111,21 €. Der unter Berücksichtigung der bereits beschlossenen und ausgezahlten Ab-
schlagszahlung von 4.500.000,00 € verbleibende Betrag von 2.361.111,21 € ist an das Kom-
munalunternehmen auszuzahlen, sobald die erforderlichen Haushaltsmittel mit dem Nachtrags-
haushalt 2019 bereitgestellt sind.  
 
einstimmig beschlossen Anwesend: 11+LR   
 
 
 
TOP  5 Anpassung des Betrauungsaktes für das Kommunalunternehmen Kreisklini-

ken Altötting - Burghausen 
 
Der Kreisausschuss empfiehlt dem Kreistag, den am 14.07.2014 beschlossenen und mit Be-
schluss vom 16.07.2018 geänderten Betrauungsakt wie folgt zu ändern und ihn damit in der als 
Anlage beiliegenden Fassung zu beschließen: 
 
In § 3 Abs. 1 wird nach „gem. § 2 Abs. 1“ folgender Unterpunkt eingefügt: 
 
„- Stundung von oder Verzicht auf Forderungen des Landkreises gegenüber dem Krankenhaus“ 
 
§ 5 Satz 2 erhält folgenden Wortlaut: 
 
„Dieser öffentliche Auftrag (Betrauungsakt) wurde in der Sitzung des Kreistages am 14.07.2014 
beschlossen und mit Beschlüssen des Kreistages vom 16.07.2018 und 14.10.2019 geändert.“ 
 
einstimmig beschlossen Anwesend: 11+LR   
 
 
 
TOP  6 Berufung des Wahlleiters und des Stellvertreters für die Landkreiswahlen 

2020 (Wahl des Landrats und Wahl des Kreistags) 
 
Für die Landkreiswahlen (Wahl des Landrats und Wahl des Kreistags) am 15. März 2020 wird 
gemäß Art. 5 Abs. 1 Sätze 2 bis 4 GLKrWG 
 
Herr Oberregierungsrat Friedrich Stinglwagner zum Wahlleiter für die Landkreiswahlen 2020 
Herr Regierungsamtsrat Rainer Kreutzer zum stellvertretenden Wahlleiter für die Landkreiswah-
len 2020 
 
berufen. 
 
einstimmig beschlossen Anwesend: 11+LR   
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TOP  8 Antrag der SPD-Kreistagsfraktion auf Einrichtung eines Pilotprojekts 
"Brennstoffzellenzug auf der ABS 38" 

 
Der Landkreis Altötting spricht sich für die Einrichtung eines Pilotprojekts „Brennstoffzellenzug 
auf der ABS 38“ in Kooperation mit der Südostbayernbahn und der örtlichen Industrie aus und 
leitet die erforderlichen Schritte dazu ein. Die Deutsche Bahn soll angeregt werden, geeignete 
Maßnahmen zu ergreifen. Die durchgehende Elektrifizierung darf auf keinen Fall beeinträchtigt 
werden. 
 
einstimmig beschlossen Anwesend: 11+LR   
 
 
 
TOP  7 Antrag der SPD-Kreistagsfraktion: Stärkung des Landschaftspflegeverbands 

zum Erhalt und der Erweiterung der Arten- und Naturvielfalt im Landkreis 
Altötting 

 
Der Kreisausschuss würdigt die hervorragende Arbeit des Landschaftspflegeverbandes e.V. 
Falls  der Landschaftspflegeverband eine Erhöhung des Mitgliedschaftsbeitrages auf 65 Cent 
zur Ausweitung seiner Arbeit beschließt, würde der Landkreis dies sehr befürworten. 
 
einstimmig beschlossen Anwesend: 11+LR   
 
 
 
TOP  9 Sachstand Gründung des gemeinsamen Kommunalunternehmens Kreis-

wohnbau Altötting 
 
Kein Beschluss 
 
  
 
TOP  10 Wünsche und Anfragen 
 
 
TOP  10.1 PFOA Trinkwasser (Kreisrat Gunter Strebel) 
 
Kein Beschluss 
 
 
TOP  10.2 Sachstand ÖPNV (Kreisrat Gunter Strebel) 
 
Kein Beschluss 
 
  
TOP  10.3 Sachstand zur FOS/BOS und Herzog-Ludwig-Realschule 
 
Kein Beschluss 
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Nichtöffentlicher Teil: 
 
 

… 
 
  
 
 

Altötting, 26.09.2019 
Landratsamt Altötting 
 
 
 
Richard Neubeck 
 
 
 
 


